




Willkommen an der HTW

Damit du dich ohne Probleme bei uns zurecht  
findest bekommst du vom StuRa und dem  
Studentensekretariat diesen kleinen Helfer, der  

dich sicher durch dein Studium bringen soll. 
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Matrikelnummer•	  (z. B. 23456) und Nummer deiner  
Studiengruppe	(z. B. 08/061/01) einprägen
Stundenplan•	  besorgen 
Einführungsveranstaltungen besuchen•	
Studentenausweis•	  für die Mensa aufladen
Kopierkarte•	  kaufen und aufladen (im StuRa oder am  
Verkaufsautomaten bei den Kopierern) 

 
Weitere	Informationen	besorgen	z. B.	über	den	FSR:

Wo sind wichtige Schaukästen (z. B. vor dem •	 StuRa,  
Studentensekretariat und Prüfungsamt).
Kontaktaufnahme zu älteren Semestern.•	
Wer ist Ansprechpartner für euren Studiengang?•	
Wer ist die Fakultätsleitung?•	
Anmeldung in den •	 Bibliotheken  
 

Vor	dem	Studium	solltet	ihr	möglicherweise	beantragen:
BAföG•	  (BAföG-Amt im Studentenwerk – Finanzierung)
Wohnheimplatz (Studentenwerk – Wohnen)•	
Wohngeld•	  (Stadtverwaltung Dresden)
Zuschuss Unterkunft (ARGE)•	
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A
ABS

Das » Aktionsbündnis gegen Studiengebühren « (ABS) ist ein bundesweites 
Aktionsbündnis, dem etwa 300 Organisationen angeschlossen sind, u. a. der 
FZS. Gegründet wurde das Aktionsbündnis im April 1999 als Protest gegen 
die mangelnde Entschlossenheit der damaligen Bundesregierung, ihr Wahl-
versprechen eine bundeseinheitliches Studiengebührenverbot in die Tat um-
zusetzen. Das ABS organisiert seither Demonstrationen, Broschüren gegen 
Studiengebühren und Unterschriftensammlungen.

Siehe www.abs-bund.de

ad	acta
Ad acta (zu den Akten) legen solltest du diesen kleinen Helfer erst nach dem 
Studium.

ad	rem
Bei der ad rem handelt es sich um eine der bekanntesten Studentenzeitung in 
Dresden, die ihr jeden Mittwoch kostenlos beispielsweise auf einem der Zei-
tungstische, in den Wohnheimen oder in der Mensa findet. Hier könnt ihr  
Aktuelles aus dem Studentenleben erfahren, sowie nach Veranstaltungstipps 
und Kleinanzeigen stöbern.

Siehe www.ad-rem.de

AG	DSN
Die AG DSN (Arbeitsgemeinschaft Dresdner Studentennetz) befasst sich mit  
dem Aufbau und der Wartung von studentischen Netzen, welche einen kos-
tengünstigen Internetanschluss in einigen Wohnheimen (u. a. Hochschulst-
raße, Wundtstraße) ermöglichen. Derzeit beträgt die Gebühr für ein Semester 
maximal 15 Euro sowie die Anschlussgebühr maximal 25 Euro.
 
Siehe www.ag-dsn.de

Akademisches	Auslandsamt
Im Akademischen Auslandsamt könnt ihr die internationale	Beziehungen	
pflegen. Ihr habt die Möglichkeiten, im Ausland Praktikumssemester oder 
Studiensemester zu absolvieren oder eure Abschlussarbeit zu schreiben. Das 
so genannte AAA informiert euch auch über Förderungsmöglichkeiten und 
Stipendien.
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Es ist euer Ansprechpartner für   
Hochschulpartnerschaften•	
EU-Programme ERASMUS, LEONARDO, TEMPUS•	
Studium und Praktikum im Ausland•	
das Studium von internationalen Programmstudierenden/Austausch-•	
studierenden für ein bis zwei Semester an der HTW Dresden (ERASMUS, 
Studierende von Partnerhochschulen, Stipendiaten)
Betreuung ausländischer Studierender•	
IAESTE-Programm •	

 
Siehe www.htw-dresden.de/startseite/international.html

Angestellte	der	Hochschule
Sollten immer mit großem Respekt behandelt werden, da diese das ordent-
liche Arbeiten der Hochschule ermöglichen und durch gute Kontakte ist es 
leichter, Probleme zu lösen.

Anschriftenänderung
Bei Änderung eurer Adresse seid ihr verpflichtet, diese unverzüglich über das 
QIS-Portal zu aktualisieren. Namensänderungen müssen mit entsprechen-
den Nachweisen im Studentensekretariat vorgenommen werden.

Siehe https://wwwqis.htw-dresden.de

Anwesenheitspflicht
Eine gesetzliche Anwesenheitspflicht gibt es an der HTW nicht. Ihr müsst nicht 
zu euren Vorlesungen erscheinen, ihr müsst nicht an Prüfungen teilnehmen, 
ihr müsst aber auch keinen Abschluss bekommen. Es gibt einige Lehrende, 
die gerne Anwesenheitspflicht bei Ihren Vorlesungen sehen ( insbesondere 
Praktika ). Dies bekommt ihr aber in der Regel in der  ersten Vorlesung gesagt. 
Bedenkt aber bitte, dass ihr die Inhalte der Vorlesungen für eure Prüfungen 
braucht und die Prüfungen um irgendwann euren Abschluss zu bekommen.

APL
Eine APL ( alternative Prüfungsleistung ) ist eine im Rahmen eines Moduls er-
brachte Studienleistung. Meist besteht diese aus mehreren Einzelleistungen 
wie z. B. Projekten und Belegen.

Audimax
Das Audimax ist der größte Hörsaal einer Hochschule. In der HTW ist das der 
Raum S239.
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Auswahlverfahren
Die Studienplätze an der HTW Dresden sind auf Grund der Kapazität leider 
begrenzt. Die Vergabe erfolgt direkt an der Hochschule (örtlicher Numerus	
Clausus) auf der Grundlage der zulassungsrechtliche Vorschriften. Die Ver-
gabe der Studienplätze erfolgt zu 80 % nach dem Auswahlverfahren der HTW, 
zu 10 % nach Leistung und zu 10 % nach Wartezeit. 

Parallel dazu gibt es noch eine hochschulinterne Auswahl, wo die Note der 
HZB und fachspezifische Auswahlkriterien bzw. bei bestimmten  Studiengän-
gen Eignungstest berücksichtigt werden.

B
Bachelor

Der Bachelor ist der erste akademische Grad, der an einer Hochschule nach 
dem Abschluss einer wissenschaftlichen Ausbildung vergeben wird. Ein Ba-
chelorabschluss verleiht grundsätzlich die selben Berechtigungen wie ein Di-
plomabschluss an Fachhochschulen, obwohl die in der Öffentlichkeit wahr-
genommene Wertigkeit stark variiert. 

Bachelorarbeit
Die Bachelorarbeit stellt den Abschluss deines Studiums im Bachelorstudien- 
gang dar und wird für gewöhnlich im sechsten oder siebten Fachsemester in 
Form einer wissenschaftlichen Arbeit geschrieben. Das Thema für die Arbeit 
wählst du üblicherweise selbst.

BAföG
Umgangssprachlich ist mit BAföG die Zahlung im Rahmen des Bundesaus-
bildungsförderungsgesetzes gemeint und kann beim BAföG-Amt beantragt  
werden. Im BAfö Gesetz wird geregelt, in welcher Form Studierende, Auszu-
bildende und Schüler staatliche finanzielle Unterstützung bekommen. Sollte 
dir dem Grunde nach kein »BAföG« zustehen, kannst du z.B. Wohngeld oder  
einen anderen Zuschuss beantragen.

BAföG-Amt
Das BAföG-Amt (Amt für Ausbildungsförderung) befindet sich im Studenten-
werk auf der Fritz-Löffler-Straße 18.
 
Siehe www.studentenwerk-dresden.de/finanzierung/ansprechpartner.html
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BAföG-Beratung
Hilfe und Beratung beim BAföG findet ihr im Servicebüro im Bafög Amt, bei 
eurem HTW-StuRa und dem TU-StuRa (u. a. Rechts- BAföG-, Sozialberatung).
 
Siehe www.studentenwerk-dresden.de/finanzierung/servicebuero.html

Bergfest
Euer Bergfest könnt ihr nach der überstandener ersten Hälfte des Studiums  
feiern und vom Fachschaftsrat bezuschussen lassen.

Berufungskommission
Eine Berufungskommission wird immer dann gegründet, wenn eine Profes-
sorenstelle zu besetzen ist. Die Berufungskommission ist für die Aufstellung 
der Anforderungen, die Durchführung der Probevorlesungen und letztend-
lich für die Entscheidung, welcher der Bewerber ernannt werden soll, zustän-
dig. In jeder Kommission sitzt immer ein studentisches Mitglied.

Beurlaubung
Jeder Studierende hat die Möglichkeit, sich aus wichtigen Gründen für in der 
Regel maximal zwei Semester	vom Studium beurlauben zu lassen. Gründe 
können zum Beispiel eine Schwangerschaft, die Pflege eines Kindes, Krank-
heit, Wehrdienst oder ein zusätzliches Praktikum sein. Die Beantragung und  
Entscheidung über deine Beurlaubung erfolgt im Studentensekretariat. 
 
Auch während der Beurlaubung bleibst du an der HTW eingeschrieben und 
kannst auf Antrag Prüfungen ablegen, musst dich aber jedes Semester Rück-
melden. Beachte aber, dass dir im Urlaubssemester kein BAföG zusteht, du 
aber andere staatliche Unterstützung beantragen kannst.

In einem Urlaubssemester hast du die Möglichkeit, dich vom Semesterticket	
befreien zu lassen oder dir deinen Semesterticketbeitrag über den StuRa an-
teilig zurück erstatten zu lassen.

Achtung! Urlaubsanträge können während des Rückmeldezeitraum und mit 
den entsprechenden Nachweisen bearbeitet werden.

Bibliothek
Die Bibliothek der HTW besteht aus der Hauptbibliothek in Dresden und der 
Zweigbibliothek in Pillnitz.	Sollte von dir gesuchte Literatur nicht im Bestand 
sein, ist es jedem Studierenden möglich, diese zu bestellen. Zusätzlich zur 
HTW-Bibliothek könnt ihr euch auch bei der SLUB und bei der Stadtbiblio-
thek anmelden. 
 
Die Öffnungszeiten werden meist vor den Prüfungen erweitert und in den  
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Ferien eingeschränkt. Euer Studentenausweis gilt gleichzeitig als Bibliothek-
sausweis, eine Anmeldung ist allerdings vorher nötig.

Siehe www.htw-dresden.de/bibliothek.html

Bologna-Prozess
Als Bologna-Prozess wird die Umsetzung der Erklärung beschrieben, die auf 
die Harmonisierung und Internationalisierung des europäischen Hochschul-
raumes zielt. Diese wurde am 19. Juni 1999 von 29 europäischen Staats- und 
Regierungschefs in Bologna unterzeichneten. 

Dazu  wurden unter  anderem folgende Schwerpunkte aufgestellt:
Schaffung von verständlichen und vergleichbaren Abschlüssen•	
Schaffung eines vergleichbaren zweistufigen Systems von •	 Bachelor 
und Master	Studienabschlüssen
Modularisierung und Einführung von •	 ECTS
Förderung der Mobilisierung (dazu zählen auch kult. Kompetenzen)•	
Qualitätsentwicklung der Hochschulausbildung durch Fakultätsent-•	
wicklung und Akkreditierung der Studiengänge

Siehe www.bmbf.de/de/3336.php

C
Cafeteria

Die Cafeteria der HTW findet ihr rechts im Erdgeschoss des Z-Gebäudes.

Campus
Als Campus wird das gesamte Gelände einer Hochschule bezeichnet. Der 
HTW Campus erstreckt sich größtenteils auf dem Gebiet zwischen der Rei-
chenbach Straße, Andreas-Schubert Straße, Hochschulstraße und Strehlener 
Straße sowie in Pillnitz auf dem Gebiet rund um den Pillnitzer Platz.

Computerlabore
Computerlabore sind in der gesamten HTW verteilt. Jede Fakultät	stellt für 
die eigenen Studierenden die entsprechende Technik. Informiert euch daher, 
welche Räume ihr nutzen dürft und zu welchen Zeiten.
Das Rechenzentrum findet ihr im Erdgeschoss des Zentralgebäudes (Haupt-
eingang, dann links). Dort gibt es eine direkte LAN und neben weiteren Stellen 
auf dem Campus WLAN Anbindung. Voraussetzung ist neben der Einrichtung 
ein gültiger HTW-Account.
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D
DAAD

Über den Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) bekommt ihr 
im Akademischen	Auslandsamt	Informationen. Er kümmert sich z.B. um die 
Stipendien und den Austausch von Studierenden mit anderen Ländern.
 
Siehe  www.daad.de

Dekan
Ein Dekan ist der Leiter oder die Leiterin einer Fakultät der Hochschule und 
hat den Vorsitz im Fakultätsrates.

Dekanstammtisch
Der Dekanstammtisch ist eine Veranstaltung in einigen Fakultäten, in der sich 
der Dekan offen zu den Anfragen der Studenten äußert und Stellung bezieht. 
Dabei sind alle Studierende der Fakultät eingeladen – insbesondere die jeni-
gen, die Probleme mit der Studienorganisation haben.

dies	academicus
Der dies academicus ist ein Tag an der TU, an welchem die regulären Vor-
lesungen ausfallen, und durch besondere Vorlesungen, festliche Reden und 
Vorträge ersetzt werden. Am dem Tag vor dem dies academicus finden in der 
Regel viele Partys statt.

Siehe  www.tu-dresden.de/studium/dies_acad

Diplom
Das Diplom ist der akademische Grad den du nach dem erfolgreichen Stud-
dium in einem Diplomstudiengang erhälst. Die Diplomarbeit stellt dabei den 
Abschluss deines Studiums dar und wird gewöhnlich im achten Semester in 
Form einer wissenschaftlichen Arbeit geschrieben. Das Thema für dein Dip-
lom wählst du üblicherweise selbst.

Diplomvorprüfung
Die Diplomvorprüfung wird immer am Ende des Grundstudiums abgelegt. In 
den meisten Fällen besteht man diese automatisch, wenn man alle Prüfungen 
der ersten drei Semester bestanden hat. Das so genannte Vordiplom ist im  
besonderen bei Bewerbungen wichtig und kann von dir beim Prüfungsamt	
abgeholt werden.
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Dissertation
Eine Dissertation ist nichts anderes als eine Doktorarbeit. Diese kann man 
nach einem erfolgreichen Diplom- oder Masterstudium schreiben. Für die 
Durchführung musst du allerdings ein sehr guten Durchschnitt haben und dir 
eine Betreuung an einer Hochschule suchen. Da die HTW leider selbst über 
kein Promotionsrecht verfügt, können an der HTW nur kooperative Promo- 
tionsverfahren (Kooperation mit einer Universität) durchgeführt werden.

E
E-Mail-Adresse

Jeder Studierende der HTW bekommt vom Rechenzentrum automatisch zu 
beginn des Studiums eine HTW E-Mail-Adresse diese lautet in der Regel

s(deine Bibliotheksnummer)@htw-dresden.de
Beachtet bitte, dass diese Adresse die Kontaktadresse für offizielle Mitteilun-
gen der Hochschule ist und ihr den regelmäßigen Abruf sichern müsst. Solltet 
ihr dabei Probleme haben, richtet euch bitte eine Weiterleitung auf eure ei-
gene, private E-Mail-Adresse ein. Außerdem bietet das Rechenzentrum allen 
Studierenden eine zusätzliche Mailadresse zur Nutzung an, die den Vor- und 
Nachnamen enthält. 

Siehe www.webmail.htw-dresden.de 
Siehe  www.htw-dresden.de/~schreibr/mailserver.html

eCampus
Die Initiative eCampus hat das Ziel, an der HTW vorhandene Möglichkeiten 
des elektronischen Lernens und Lehrens zu unterstützen. Unterstützt wird 
unter anderem die Lernplattform OPAL.
 
Siehe www.htw-dresden.de/startseite/studium/ecampus.html

ECTS
ECTS ( European Credit Transfer System, zu deutsch: Europäisches System zur 
Anrechnung von Studienleistungen ) ist ein System, mit welchem absolvierte  
Studienleistungen auf der Basis von Leistungspunkten verrechnet werden. 
Insbesondere für europäische Auslandssemester spielen sie eine erhebliche 
Rolle, damit die erbrachten Leistungen vergleichbar bleiben und überall an-
gerechnet werden können. ECTS bildet allerdings nur den formalen Rahmen  
damit eine Lehrveranstaltung inhaltlich akzeptiert werden kann, sind Koope-
rationsverträge mit den entsprechenden Hochschulen notwendig.
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Die volle akademische Anerkennung bedeutet, dass das gesamte geleistete 
Auslandsstudium einen vergleichbaren Abschnitt des Studiums an der HTW 
ersetzt (einschließlich der Prüfungen und sonstiger Studienleistungen), auch 
wenn der Aufbau des jeweils vereinbarten Studienprogramms andere inhalt-
liche Aspekte abdeckt.

Innerhalb von ECTS werden in der Regel für das Studienpensum eines vollen 
akademischen Jahres 60 Anrechnungspunkte, für ein Semester 30 und für 
ein Trimester 20 Anrechnungspunkte zugrunde gelegt. Entgegen dem Ansatz 
von Semesterwochenstunden wird bei ETCS das gesamte geleistete Studien-
pensum berücksichtigt und nicht nur der lehrergebundene Unterricht (z. B. 
praktische Arbeiten, Selbststudium, ... )

Eigeninitiative
Es sind deine Eigeninitiative, dein Engagement und deine Mitbestimmung für 
die studentische	Selbstverwaltung gefragt. Neben deiner Mitarbeit in einem 
der Gremien kannst du von deinem Mitbestimmungsrecht bei der Wahl vom 
StuRa, Fachschaftsrat und der studentischen Vertretung im Senat und den 
Fakultätsräten Gebrauch machen. Nähere Informationen gibt es im StuRa.

Einwohnermeldeamt
Wenn du dein Studium in Dresden aufgenommen hast, musst du dich beim 
Einwohnermeldeamt in Dresden melden. Dabei kannst du in Dresden sowohl 
deine Haupt- als auch einen Zweitwohnung anmelden. Bei Ummeldung hast 
du Anspruch auf Umzugsbeihilfe.
Aus rechtlicher Sicht muss der Hauptwohnsitz sich dort befinden, wo du dich 
die meiste Zeit des Jahres befindest. Du benötigst auf jeden Fall zur Anmel-
dung deinen Personalausweis.

Achtung, bei einer Zweitwohnung kann es sein, dass die Zweitwohnungs-
steuer fällig wird!
 

Engagement
Bringe dich in den Gremien der Hochschule wie z.B. deinem Fachschafts-
rat und dem StuRa ein. Unterstütze Veranstaltungen wie zum Beispiel die 
»Lange Nacht der Wissenschaften« um die Werke der Hochschule und ihrer 
Studierenden nach Außen zu tragen und Gästen einen Einblick in Tätigkeiten 
der Fakultät zu geben. Aus deinem Engagement ergeben sich häufig inter-
essante Einblicke und Kontakte, sowie die Möglichkeit deinen Kompetenzen 
zu schulen.  

Erasmus
Erasmus ist ein Programm der Europäischen Union und hat das zentrale Ziel, 
die Zusammenarbeit von Hochschulen innerhalb der EU sowie die Mobilität 
von Studierenden und Dozenten zu fördern. Es ist zentraler Bestandteil für 
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die Anerkennung von Studienleistungen auf Basis von ECTS. Wenn ihr also 
ins Ausland fahrt, erkundigt euch vorher beim Akademischen	Auslandsamt, 
ob euch ein finanzieller Zuschuss ( neben Kindergeld, BAföG u. a. ) zusteht.

Erweiterter	Senat
Zu dem erweiterten Senat der HTW gehören zusätzlich zum normalen Senat 
noch weitere 9 Professoren, 4 Mitarbeitern und 4 Studenten an. Der Erwei-
terte Senat ist zuständig für die Wahl und Abwahl des Rektors sowie über für 
die Beschlussfassung über die Grundordnung und ihre Änderungen.

Essen
Preiswertes und gesundes Essen kann in allen Mensen und unserer Cafeteria	
erworben werden. Die Preise bewegen sich in der Regel zwischen 1 und 3€. 
Dein Studentenausweis ist dafür die elektronische Geldbörse. Den Speise-
plan findet ihr im Internet und im »Spiegel-Ei«. 
 
Siehe www.studentenwerk-dresden.de/mensen/speiseplan

Evaluation
Evaluation ist die qualitative Beurteilung der Lehrveranstaltungen durch die 
Studierenden und dient der Verbesserung der Qualität der Lehre an der HTW. 
Dazu bekommst du in der Regel am Ende des Semesters einen Fragebogen, 
mit dem du deine Lehrveranstaltung bewerten darfst. Für die Umsetzung ist 
der Fachschaftsrat und die Studienkommission zuständig.

Exmatrikulation
Als Exmatrikulation wird die Beendigung deines Studiums bezeichnet ( und 
empfiehlt sich erst nach dem erfolgreichen Abschluss deines Studiums ). Eine 
Exmatrikulation von Amts wegen erfolgt nach einer »endgültig nicht bestan-
denen« Prüfung oder einer verspäteten/versäumten Rückmeldung.
Eine Prüfung ist »endgültig nicht bestanden«, wenn du auch in der zweiten 
Wiederholungsprüfung durchgefallen bist.

F
Fakultät

Eine Fakultät ist eine organisatorische Grundeinheit der Hochschule. 
Die HTW hat acht Fakultäten:

Bauingenieurwesen/Architektur•	
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Elektrotechnik•	
Gestaltung•	
Informatik/Mathematik•	
Landbau/Landespflege•	
Maschinenbau/Verfahrenstechnik  •	
( mit Chemieingenieurwesen und Lehrgebiet Physik )
Geoinformation•	
Wirtschaftswissenschaften ( mit •	 Sprachenzentrum )

Fakultätsrat
Der Fakultätsrat ist zuständig für alle Angelegenheiten bezüglich der Lehre 
und Forschung einer Fakultät, z. B. die Änderungen von Studienordung oder 
Prüfungsordnungen, die Aufstellung von Berufungskommissionen sowie Ko-
ordinierung des Studienangebots. Die Größe eines Fakultätsrates wird in der 
Grundordnung der HTW Dresden geregelt. 

Fakultätssekretariat
Jede Fakultät besitzt ein eigenes Fakultätssekretariat. Es dient der Verwaltung 
der Fakultät – und ist die Anlaufstelle für deinen Dekan. In der Regel können 
hier auch Unterlagen für die Professoren abgeben werden.

Fachschaft
Alle Studierenden einer Fakultät werden Fachschaft genannt, manchmal wird 
es als Synonym für Fachschaftsrat benutzt.

Fachschaftsrat
Der Fachschaftsrat ( FSR ) ist die Vertretung aller Studierenden in der jeweili-
gen Fakultät und wird einmal im Jahr ( Ende November ) von den Studieren-
den gewählt ( Wahl ). Er vertritt eure Interessen gegenüber der Professoren-
schaft und der Hochschule, er hilft euch aber auch beim Organisieren von 
Veranstaltungen, wie beispielsweise dem Bergfest. 
Nicht jeder Fachschaftsrat hat ein eigenes Zimmer, eine Telefonnummer und 
feste Sprechzeiten. Im Internet findest du deinen Fachschaftsrat unter:
www.stura.htw-dresden.de bei FSRs & Co

Fahrrad
Das Fahrrad ist das wohl beliebteste Fortbewegungsmittel des Studierenden. 
Wochentags ab 19:00 bis 4:00 Uhr darf man seinen Drahtesel auch in allen 
Verkehrsmitteln des V VO mitnehmen ( die Ausnahmen siehe Semesterticket	 ). 
Am Wochenende und an den Feiertagen kannst du es in Bus und Bahn sogar  
ganztägig mitnehmen werden. Auf den Fähren des VVO ist eine Mitnahme 
sogar generell möglich.
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Fakultativ
Eine Lehrveranstaltung, deren Teilnahme freiwillig ist, nennt man fakultativ. 
Eine Wahlobligatorisches	Fach hingegen ist nicht freiwillig. Hier müsst ihr 
aus einem bestimmten Fächerangebot eine bestimmte Anzahl auswählen und 
diese belegen.

Faranto
Faranto ist eine Studenteninitiative, die alle ausländischen Studierenden der 
HTW Dresden betreut. Sie hat sich zur Aufgabe gemacht die Attraktivität der 
Hochschule zu steigern, den internationalen Austausch von Studierenden zu 
fördern, eine Betreuungs- & Orientierungshilfe für Gaststudierenden zu sein  
und Informationen für Auslandsaufenthalte bereitzustellen. Dieses geschieht 
besonders bei der Ankunft der Austauschstudenten, hier hilft Faranto ihnen 
sich durch den deutschen Bürokratiedschungel zu schlagen.

Damit sich die Austauschstudenten leicht einleben und integrieren können, 
veranstaltet Faranto u.a. jeden Monat Partys im Club Aquarium bei denen sich 
die einzelnen Länder vorstellen, organisieren Ausflüge und besichtigen vie-
le Highlights in und um Dresden. Zudem bieten Sie Hilfestellung bei Fragen 
und Problemen des alltäglichen Lebens. Kurz gesagt versucht Faranto alles, 
damit die ausländischen Studenten einen unvergesslichen und spannenden 
Aufenthalt in Dresden haben. 

Ihr Motto ist: „Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge 
tun, werden das Antlitz dieser Erde verändern.“ 
 
Weitere Informationen findest du auch auf  www.faranto.de

Ferien
Studierende haben keine Ferien im Sinne der Schulferien, können aber ihre 
»Vorlesungsfreie Zeit« als Freiraum nutzen. Diese ist immer von etwa Ende 
Februar bis Mitte März und von Ende Juli bis Ende September sowie über  
Weihnachten. Genauere Auskunft gibt euch der Studienjahresablaufplan.

Siehe www.htw-dresden.de/startseite/studium/studierende.html

Fundsache
Wenn du etwas an der Hochschule verloren oder gefunden hast, kann dies 
als Fundsache im StuRa abgeben bzw. abgeholt werden. Einige Fundsachen 
werde jedoch erst nach 2-3 Wochen von anderen Stellen eingeliefert. Also 
fragt auch immer mal beim Wachdienst nach.

Wenn ihr etwas in einem Computerlabor (z. B. CD, USB-Sticks) vergesst, so 
erkundigt euch als erstes bei der Laboraufsicht.
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FZS
Der freie Zusammenschluss von StudentInnenschaften ( fzs ) ist Dachverband 
von Studierendenvertretungen in Deutschland. Mit seinen rund 80 Mitglieds-
hochschulen vertritt der fzs über eine Million Studierende. Der fzs ist auch 
Mitglied in der European Students‘ Union ( ESU  ) und auf internationaler Ebene 
in der International Union of Students ( IUS ). Der fzs setzt sich unter anderem 
für freien Zugang zur Bildung ein, die Beteiligung von Studierenden an allen  
hochschulpolitischen Entscheidungen auf Landes-und Bundesebene und den  
Abbau von Diskriminierung in Bildungssystem und Gesellschaft.

Weitere Informationen findest du auf www.fzs.de

G
Gebäude

Zur HTW gehören folgende Gebäude:
Z - Zentralgebäude Friedrich-List-Platz
S - Seminargebäude, neben dem Zentralgebäude
G - Lehrgebäude Gutzkowstraße 22
L - Laborgebäude Schnorrstraße 29
M - Mensa Reichenbachstraße 1 - Fak. Geoinformation
N - Laborgebäude für Natur- und Ingenieurwissenschaften
H - Lehrgebäude Schnorrstraße 56
U - Uhlandstraße 19
A - Andreas-Schubert-Straße 23

P1/P2/PN/PW/PD/GB Gebäude am Campus Pillnitz

Gesetzliche	Grundlagen
Die Gesetzliche Grundlagen für dein Studium sind das Hochschulrahmenge-
setz, das Gesetz über die Hochschulen im Freistaat Sachsen ( SächsHSG ) und  
die Grundordnung der HTW. Für dich als Studierenden sind besonders deine 
entsprechende Prüfungs- und Studienordnung wichtig und natürlich rechts-
verbindlich. Du solltest deren Inhalte kennen.

Siehe www.htw-dresden.de/startseite/hochschule/ordnungen

Getränke-	und	Verpflegungsautomaten
Die Getränkeautomaten findet ihr vor dem Audimax ( S239 ), im Foyer vom 
N-Gebäude sowie im Erdgeschoss des Z-Gebäutes am Info-Point.
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Globalhaushalt
Beim Globalhaushalt kann die Hochschule frei über den Sach- und Personal- 
haushalt verfügen. Dies bedeutet sozusagen einen Verzicht des Landes auf 
Detailsteuerung und bietet der Hochschule viele Möglichkeiten hinsichtlich  
der gegenseitigen Deckungsfähigkeit und der Übertragbarkeit von Zuschuss-
mittel. Der Globalhaushalt erhöht damit deutlich die Handlungsfähigkeit und 
Flexibilität der Hochschule.

Gremien
Auch hier an der HTW gibt es ein »politisches Parkett« - ein Blick hinter die  
Kulissen und ein Platz für politisches Engagement und Eigeninitiative wird 
dir z.B. durch die Mitarbeit in Gremien ermöglicht. Mitglieder eines Gremiums 
müssen auch nicht immer gewählt sein ( Wahl ), es gibt auch bei einigen die 
Möglichkeit ein freiwilliges Mitglied zu werden. Gremien mit ausschließlich 
studentischer Beteiligung sind der Fachschaftsrat	und der StuRa. Darüber 
hinaus könnt ihr euch auch im Fakultätsrat, Prüfungsausschuss, Studien-
kommission, Berufungskommission, Senat und im Erweiterten		Senat en-
gagieren und so die Geschicke der Studierendenschaft mitlenken.

Gremienblockzeit
Gremienblockzeit ist die Zeit in deinem Stundenplan die für deine Mitarbeit in 
den Gremien der HTW freigehalten wird. Ab dem Wintersemester 2009/10 ist 
diese immer Dienstag ab 16.30 Uhr

Gremiensemester
Dafür das ihr ein Jahr lang in einem Gremium der HTW mitgearbeitet habt, 
bekommt ihr zum Ausgleich Anspruch auf ein Gremiensemester. Damit wird 
euch ein Semester nicht auf die Regelstudienzeit angerechnet.

Grundordnung	der	HTW
In der Grundordnung der HTW werden, ergänzend zum Landesrecht, alle 
Rechte und Pflichten der Mitglieder und Angehörigen der Gremien sowie die 
Verfahrensgrundsätze für die zentr. Organe und Fakultäten geregelt.

Grundstudium
Bei den Diplomstudiengängen werden die ersten drei Semester bis zum Vor-
diplom als Grundstudium bezeichnet.

Gruppennummer
Das sind die letzten beiden Ziffern der Nummer deiner Studiengruppe, ge-
führt von Immatrikulationsjahrgang und der Gruppennummer. Kombiniert 
nennt sich diese Nummer Studiengruppe.
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H
Hauptstudium

Hauptstudium nennt sich der Teil deines Studiums nach dem Grundstudium, 
welches mit der Diplomvorprüfung abschließt.

Hausordnung
Die Hausordnung ist Bestandteil des Verwaltungshandbuches der HTW. Du 
findest das Verwaltungshandbuch auf der Homepage der HTW und bei allen 
Struktureinheiten der Hochschule (z. B. Dezernate, StuRa ,Fakultäten).
 
Im Verwaltungshandbuch umfasst viele weitere Richtlinien (z. B. Grund- und 
Wahlordnung, die Geschäftsordnungen aller zentralen Hochschulgremien,  
Schlüssel-, Parkplatznutzungs-, Raumnutzungsordnung).

Siehe www.htw-dresden.de/startseite/hochschule/ordnungen.html

HAWtech
Mit der Leitidee »Starke Region, starke Hochschulen-Interessen verbinden« 
haben 2009 sechs deutsche Fachhochschulen die bundesweite Hochschul-
Allianz für Angewandte Wissenschaften ( HAWtech ) gegründet. Die sich dabei  
beteiligten Hochschulen wollen insbesondere bei Lehre, Forschung, Techno-
logietransfer, Weiterbildungen und Hochschulmanagement eng zusammen  
arbeiten, gemeinsam in der Öffentlichkeit auftreten und sich gemeinsam  
strategisch positionieren. Gründer dieser Allianz sind die FH Aachen, HTW 
Berlin, HS Darmstadt, HS Dresden, HS Esslingen und HS Karlsruhe. 

Jede der beteiligten Hochschulen verfügt über einen ausgeprägten techni-
schen Schwerpunkt, genießt in diesem Bereich eine hohe Reputation und ist 
mit ihren Standorten in einer wirtschaftlich attraktiven Region in Deutschland 
beheimatet. Insgesamt sind an den Hochschulen der HAWtech rund 47.000 
Studierende eingeschrieben.

Siehe www.hawtech.de

Hiwi-Stellen
Die Hiwi-Stellen ( Hilfswissenschaftler-Stellen ) sind an der HTW zwar selten, 
aber es gibt sie. Studierende mit Abschluss können sich dort etwas Geld ver-
dienen und in ein gewünschtes Fachgebiet tiefer eintauchen.
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Hochschul-ABC
Das Hochschul-ABC ist ein kleines Lexikon für dich, mit den wichtigsten Be-
griffen aus dem Hochschulleben. Zum Wintersemester erscheint jeweils ein 
gedrucktes Heft, welches allen neu immatrikulierten Studenten zugeschickt 
wird und dir den Start in dein Studium erleichtern soll.   =)

Hochschulrat
Der Hochschulrat gibt die Empfehlungen Profilbildung und Verbesserung der  
Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit der Hochschule. Der Hochschulrat ist 
z. B. zuständig für die Entwicklungsplanung der Hochschule und die Genemi-
gung des Wirtschaftsplanentwurfes. Ihm gehören 7 Mitglieder an. Davon sind 
2 Vertreter der Hochschule, 2 von der Hochschule vorgeschlagene externe 
Mitglieder und 3 vom SMWK berufene Vertreter aus der Praxis.

Hochschulrektorenkonferenz
Die Hochschulrektorenkonferenz ist ein freiwilliger Zusammenschluss von 
gegenwärtig 261 staatlichen und staatlich anerkannten Universitäten und 
Hochschulen in Deutschland. Die HTW ist ebenso vertreten. Die HRK ist die 
Stimme der Hochschulen gegenüber der Öffentlichkeit und der Politik.

Siehe www.hrk.de

Hochschulsport
Der Hochschulsport ist für HTW-Studenten kostenfrei. Euer Ansprechpartner  
im StuRa ist unser Sportreferent (sport@stura.htw-dresden.de) und für die  
Hochschule Herr Albertowski (Tel.: 0351/462–2768). Alle Angebote und Ter-
mine erfahrt ihr in der im Oktober neu erscheinenden Broschüre. Ihr könnt 
natürlich auch die Sportangebote der TU nutzen.

Hochschulsportgemeinschaft
HSG Lok HTW Dresden e.V.
Auskunft zur Mitgliedschaft in der HSG bzw. den Angeboten der Sportarten 
erteilt Dr. Pjater (am Dienstag zwischen 10 -11 Uhr und 12-14 Uhr unter Tel.: 
0351 462 2727 )

Siehe www.htw-dresden.de/startseite/hochschule/hochschulsport.html
Siehe www.tu-dresden.de/die_tu_dresden/zentrale_einrichtungen/usz

HTW
Hättet ihr gedacht, dass unsere HTW erst (oder doch schon?) seit dem Jahr 
1992 existiert, ca. 5000 Studierende und ca. 500 Mitarbeiter beherbergt und 
Kontakte bis nach China pflegt? Oder dass neben den 31 Direkt- auch 2 Fern-
studiengänge sowie 8 Masterstudiengänge angeboten werden? Oder, dass 
sich in den Gebäuden früher die Hochschule für Verkehrswesen »Friedrich 
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List« befand, die sich jetzt als Fakultät an der Technischen Universität wie-
der findet? Oder, oder, oder..? Wenn Ihr also Augen und Ohren offen haltet, 
könnt ihr viel erfahren und so das Leben an unserer HTW mitgestalten.

I
Immatrikulation

Mit der Immatrikulation (Einschreibung) wird ein Studienbewerber offiziell 
zum  Studierenden einer Hochschule bzw. Universität. Ihr erhaltet dabei eure  
Matrikelnummer, den Studentenausweis	und eine HTW E-Mail Adresse. Um 
auch immatrikuliert zu bleiben müsst ihr euch jedes Semester rückmelden.

Immatrikulationsjahrgang
Ist das Jahr, in welchem du immatrikuliert wurdest. 

Siehe Studiengruppe

Info-Point
Den Info-Point findet ihr im Foyer des Z-Gebäudes. 
Dort stehen euch zur Verfügung:

Studententermina•	 l
Kartendrucker•	
Getränke-	und	Verpflegungsautomaten•	
Infotafeln•	

Internationale	Beziehungen
Internationale Beziehungen bestehen zu folgenden Ländern: Australien,  
Belgien, Brasilien, Bulgarien, China, Finnland, Frankreich, Griechenland, Groß- 
britannien, Norwegen, Österreich, Portugal, Russische Föderation, Schweden,  
Schweiz, Slowakische Republik, Spanien, Polen, Südafrika, Tschechische  
Republik, Ungarn, USA, Vietnam, Weißrussland und Zypern. 
Weitere Informationen bekommt Ihr im Akademischen	 Auslandsamt im 
Raum Z 233 oder beim Praktikumsverantwortlichen eurer Fakultät.

Siehe	www.htw-dresden.de/startseite/international.html

Internet	
Jeder Studierende hat die Möglichkeit über die fakultätsbezogenen Compu-
terlabore oder über das WLAN ins Internet zu gelangen. Wenn du in einem 
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Wohnheim vom Studentenwerk wohnst, unterstützt dich die AG	DSN und der 
Admin des Studentenwerk beim Zugang ins Netz.

ISIC-Card
Eine ISIC-Card (Internationaler Studentenausweis) erhälst du im StuRa, in  
vielen Reisebüros und auch in den studentischen Vertretungen im Ausland für  
12 Euro. Nach Vorlage des Antrages, eines aktuellen Passbildes, des Studen-
tenausweises und des Personalausweises erfolgt die Ausstellung in wenigen 
Minuten.

Mit der ISIC-Card, die jeweils 16 Monate gilt, erhaltet ihr auch außerhalb von 
Deutschland Studentenermäßigungen.
 
Siehe www.isic.de

J
Jobs

Jobs findet ihr unter anderem bei der studentischen Arbeitsvermittlungen 
(STAV) oder beim Arbeitsamt (Budapester Straße 30). Beim Aushang des Stu-
Ra findest du die neuesten Jobangebote.
 
In der Regel sind Studenten in der Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversi-
cherung versicherungsfrei. Rentenversicherung müsst ihr zahlen, wenn ihr 
mehr als 20 Stunden wöchentlich arbeitest oder mehr als 325 Euro im Monat 
verdienst.
 
Genauere Angaben dazu gibt es im StuRa oder beim Arbeitsamt. Informiere 
dich am besten, bevor du eine Tätigkeit aufnimmst. 

K
Kanzlerin

Der Kanzler bzw. die Kanzlerin heißt bei uns weder Angela Merkel, noch Ger-
hard Schröder, sondern Monika Niehues (Raum Z 248) und sie leitet die Ver-
waltung der Hochschule.
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Klausuren
Die Klausuren können im Gegensatz zu Prüfungen bei Nichtbestehen (fast) 
beliebig oft wiederholt werden. Probleme könnten dann lediglich durch die 
Verweildauer an der Hochschule auftreten. Am Ende des Semesters habt ihr 
jedoch üblicherweise Prüfungen.

Klopfen	
Mit dem Klopfen auf die Bänke beginnt und endet eine gute Vorlesung (oder 
Übung). Auch zwischenzeitlicher Applaus wird so ausgedrückt.

Kopierer
Kopierer findet ihr in der Bibliothek und links im EG des Z-Gebäudes.

Kopierkarte
Die Kopierkarte braucht ihr um die Kopierer	in der HTW zu nutzen. Ihr be-
kommt sie im StuRa. Für die Karte müsst ihr 5 Euro als Pfand bezahlen. Dieses 
Geld bekommt ihr bei der Rückgabe eurer Kopierkarte erstattet, wenn ihr die 
Quittung aufgehoben habt.
 
Der Verkaufsautomat ist auch in der Lage, deine Kopierkarte aufzuladen. 
 
Beachtet bitte, dass die Ladeterminals nur Scheine nehmen und nicht wech-
seln können. Bei Problemen mit der Kopierkarte könnt ihr auch an den StuRa, 
Fachschaftsrat oder an den Betreiber Saxocom wenden.

Krankenversicherung
Als Student musst du eine Krankenversicherung haben. Schon für deine Im-
matrikulation musst du dir eine Versicherungsbescheinigung speziell für die 
Einschreibung an einer Hochschule ausstellen lassen. Die Vorlage der Kran-
kenversicherungskarte ist hier nicht ausreichend. Ändert sich während deines 
Studiums die Versicherung, hast du das unverzüglich an das Studentense-
kretariat zu melden.

Für die Krankenversicherung gibt es drei Möglichkeiten:
im Rahmen einer Familienversicherung über deine Eltern (im Regelfall •	
bis zum 25. Lebensjahr + Dienstzeit) oder Ehegatten beitragsfrei (bei  
eigenen Kindern sind diese ebenso beitragsfrei mitversichert)
eine gesetzliche studentische Krankenversicherung bis zu deinem 30. •	
Geburtstag, dem 14. Fachsemester oder Abschluss des Studiums. Sollte 
das Studium noch nicht beendet sein, aber eines der beiden anderen 
Kriterien zutreffen, kannst du dich freiwillig weiterversichern.
eine private Krankenversicherung bei einer privaten Krankenkasse.•	

Während der Absolvierung der Praxiszeiten (gemäß Studienordnung) läuft die 
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Krankenversicherung wie während des Studiums weiter.

Wer als Student BAföG-Leistungen bezieht, kann vom zuständigen Amt für 
Ausbildungsförderung auf Antrag einen Zuschuss zu seinem Kranken- und  
Pflegeversicherungsbeitrag erhalten. Die dafür erforderliche Bescheinigung  
erhält man bei seiner Krankenkasse.
 
Einige Krankenkassen vor Ort:
AOK – Schnorrstraße 10
Barmer – Zellescher Weg 23
Bahn-BKK – Schlesischer Platz 1
IKK – Löbtauer Str. 44
KKH – An der Kreuzkirche 6
TK – George-Bähr-Straße 8 und Bergstraße 2

KSS
In der KSS ( der Konferenz Sächsischer Studierendenschaften ) haben sich alle 
sächsischen Studierendenräte zusammengeschlossen. Die KSS vertritt damit 
rund 102.000 Studentinnen und Studenten und somit alle Studierenden der 
staatlichen Hochschulen Sachsens. Sie ist Ansprechpartner für das Sächsi-
sche Ministerium für Wissenschaft und Kunst, wenn es um Studienprobleme 
grundsätzlicher Art geht.
Die KSS bietet Studierenden die Möglichkeiten, sachsenweite Vorhaben zu 
koordinieren und behandelt Probleme, die alle Studierenden in Sachsen be-
treffen.

Siehe www.kssnet.de

L
Langzeitstudent

Ein Langzeitstudent befindet sich schon deutlich über seiner Regelstudien-
zeit. Dies kann verschiedene Ursachen haben, nicht selten sind es finanzielle  
Probleme. Teilweise muss gejobbt werden, um erst einmal über die Runden 
zu kommen.
 
In Sachsen gibt es eine zeitliche Einschränkung. Nach einer bestimmten An-
zahl von Semestern musst du deinen Abschluss erreicht haben – ansonsten 
droht die Exmatrikulation von Amts wegen. Näheres regelt deine Prüfungs-
ordnung.
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M
Magnifizenz

Magnifizenz lautet die höfliche Anrede des Rektors. Sie wird in der Regel nur 
bei offiziellen Anlässen verwendet und symbolisiert so die Erhabenheit einer 
führenden Persönlichkeit.

Master
Der Master ist der zweite akademische Grad, den Studierende an einer Hoch-
schule oder Universität erwerben können. Eine Studienvoraussetzung ist in 
jedem Fall ein erster berufsqualifizierender Abschluss wie Bachelor	oder das 
Diplom. Zunehmend sollen Diplom-Studiengänge durch Bachelor und Mas-
ter ersetzt werden.

Matrikelnummer
Unter eurer Matrikelnummer seid ihr an der HTW registriert. Sie wird euch 
hier euer ganzes Studium begleiten und steht auf dem Studentenausweis.  
Im Interesse des Datenschutzes werden eure Prüfungsergebnisse nur mit 
Matrikelnummern veröffentlicht.

Mensa
Eine Mensa ist ein Speiseraum an Hochschulen. Die nächste Mensa findet ihr 
auf der Reichenbachstraße. Ihr könnt aber in allen Mensen des Studenten-
werks Dresdens Essen gehen. Bezahlen könnt ihr mit eurem Studentenaus-
weis, meistens ist auch Bargeldzahlung möglich.

Siehe www.studentenwerk-dresden.de/mensen

Modul
Ein Modul ist eine Lehreinheit in den Bachelor- und Masterstudiengängen Es 
dauert in der Regel ein bis drei Semester. Für jedes bestandene Modul be-
kommst du Credit-Point nach ECTS.



22

N
Nachtleben

Das Nachtleben kann man in diversen Studentenclubs, die es in fast jedem 
Wohnheim gibt, oder in der Kneipenszene ( z. B. in der Neustadt oder auf der 
Weißen Gasse ) genießen.
 
Weitere Angebote des Nachtlebens findet ihr z.B. im spiritus	rector, in den 
einschlägigen Stadtmagazinen oder auf dem Zeitungstisch.
 
Siehe z.B.  www.banq.de oder www.exmatrikulationsamt.de

Nebenhörer
Nicht zuletzt durch das sachsenweite Semesterticket hast du die Möglichkeit, 
an Lehrveranstaltungen anderer Hochschulen teilzunehmen und sogar dort 
Prüfungen abzulegen. Diese kannst du dir in der Regel durch den Prüfungs-
ausschuss anrechnen lassen. Auf diese Weise kannst du dein Wissenspektrum 
über die Möglichkeiten der HTW hinaus erweitern. Die genauen Regelungen 
bezüglich Gast-/Neben-/Zweithörer kannst du an der jeweiligen Hochschule 
erfragen.

Noten
Du erhälst Noten als Bewertung für deine Prüfungen, Klausuren etc. Noten 
für deine Prüfungen erfährst du in den Schaukästen des Prüfungsamtes oder 
über das QIS-Portal.

Siehe https://wwwqis.htw-dresden.de

Notfall
In einer Notfallsituation ist es wichtig, den Wachdienst am Haupteingang der  
HTW über die Sachlage zu informieren, damit Rettungskräfte auf direktem 
Wege zu der Unfallstelle gelangen und der Stand zur Sachlage zentral ab-
gefragt werden kann. Der Wachdienst hat die Telefonnummer +49 351 462 
2210.

Numerus	Clausus	(N. C.)
Der Numerus Clausus kann euch jetzt nicht mehr schrecken, schließlich habt 
ihr einen Studienplatz an der HTW ergattern können. Der Numerus Clausus 
ist das Ergebnis des allgemeinen Auswahlverfahrens in den Studiengängen 
mit Zulassungsbeschränkung.
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O
Öffnungzeiten

Gebäude 	 	Wochentage   Samstag   Sonn-/Feiertage

Z-/S-Gebäude  6.00-20.30 Uhr  6.00-14.00 Uhr  geschlossen
N-Gebäude  6.50-17.15 Uhr  geschlossen  geschlossen
Mensa/
Kartographie  6.00-20.00 Uhr  6.00-14.00 Uhr  geschlossen
LGS   6.00-20.00 Uhr  geschlossen  geschlossen
Pillnitz   6.00-20.00 Uhr  geschlossen  geschlossen

Ausserhalb der Öffnungszeiten sind die Gebäude verschlossen.
In dieser Zeit ist für das Z-/S-Gebäude ein Zugang bzw. Ausgang nur mit einer  
Sondergenehmigung und über den Haupteingang möglich. 

OPAL
Mit der OPAL ( Online Plattform für akademisches Lehren und Lernen ) kann 
man sich einen virtuellen Arbeitsplatz anlegen. Dabei soll die Projekt- und 
Gruppenarbeit unterstützt, sowie die Bereitstellung von Material durch die 
Dozenten vereinfacht und vereinheitlicht werden.
 
Siehe www.opal.sachsen.de

P
Partys

Nutzt Studentenpartys um euch vom Alltag des Studiums zu erholen und auf 
neue Gedanken zu kommen. Studentenpartys sind gute Gelegenheiten um 
mit Studierenden höherer Semester in Kontakt zu kommen und viele interes-
sante Sachen zu eurem Studium zu erfahren.

Personalangaben
Durch die Immatrikulationsordnung ist jeder Studierenden an der HTW zur  
unverzüglichen Mitteilung von Änderungen des Namens oder der Anschrift 
verpflichtet. Namensänderungen sind dem Studentensekretariat schriftlich 
und mit entsprechenden Nachweisen mitzuteilen, die Änderungen von An-
schrift und Handynummer könnt ihr über das QIS-Portal vorzunehmen.
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persönliches	Sonderbuchungkennzeichen
Dein persönliches Sonderbuchungkennzeichen ( SBKZ ) musst du immer dann 
mit angeben, wenn du dich per Banküberweisung rückmelden willst. Du be-
kommst jeweils eins für alle Wintersemester und eins für alle Sommersemes-
ter einmalig an deine Hochschul Email	Adresse geschickt und sollte von dir 
unbedingt aufgehoben werden. 

Pforte
Die freundlichen Männer an der Pforte gehören zum Wachdienst.

Pillnitz
Ist das Synonym für die Fakultät Landbau/Landespflege der HTW, gelegen  
im gleichnamigen Stadtteil im Osten Dresdens. Abgesehen von den rechtli-
chen Rahmenbedingungen ist in Pillnitz alles etwas anders als »in der Stadt«, 
wie Pillnitzer den Hauptstandort der HTW nennen. Der Campus liegt hier am 
Schloss, erreichbar mit der Buslinie 83 ( Pillnitzer Platz ) oder nach Endhalte-
stelle der Straßenbahn 1 mit der Fähre Pillnitz und einem Spaziergang durch 
den Schlosspark.

	
Praktikum

In jedem Studiengang sind Praxiszeiten vorgesehen ( in der Regel das fünfte 
Fachsemester bei Diplomstudiengängen ). Hier könnt ihr eure Fähigkeiten in 
einem Betrieb vertiefen und anwenden. Von der Hochschule bekommt ihr 
vom Praktikumsverantwortlichen eurer Fakultät und von einem Betreuer Un-
terstützung. Der Praktikumsverantwortliche klärt euch über den allgemeinen 
Ablauf auf, er unterschreibt ebenso euren Praktikantenvertrag. Der Betreuer 
ist für inhaltliche Anfragen zuständig, mit ihm besprecht ihr zum Beispiel den 
Inhalt des Praktikumsberichts, den ihr im Anschluss zusammen mit einer Be-
urteilung eurer Firma abgeben müsst.

Wenn ihr eine Stelle im Ausland sucht, hilft euch das Akademische	Auslands-
amt. Zudem stehen euch Firmenkontaktmessen (z. B. Bonding), studentische 
Arbeitsvermittlungen, die Jobaushänge im Erdgeschoss, das Arbeitsamt, das 
Internet, die Kontakte eurer Professoren und auch der Praktikumsbeauftragte  
eurer Fakultät zur Verfügung.

Neben dem Pflichtprogramm solltet ihr versuchen auch in den Sommerse-
mesterferien Praktika bei favorisierten Unternehmen zu absolvieren, da die-
se vielfach die Einstiegspunkte in euer späteres Arbeitsleben nach dem Ab-
schluss sein können.

Problem
Wenn du auf Probleme im Studium triffst, wo du selbst nicht weiter weißt, 
oder du Unterstützung brauchst, versuchen dir der StuRa, das Studentense-
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kretariat und das Studentenwerk gern zu helfen.
 
Siehe www.stura.htw-dresden.de
Siehe www.studentenwerk-dresden.de/soziales/handicap.html

Prüfung
Die Studierenden der HTW sind automatisch zu Prüfungen eingeschrieben 
und können bei Bedarf und in den entsprechenden Fristen von der Teilnah-
me einer Prüfung zurücktreten. Eine Prüfungen kann innerhalb eines Jahres 
nach dem ersten nicht Bestehen bis zu zweimal wiederholt werden.
Prüfungen finden in der Regel am Ende des Semesters statt die Prüfungster-
mine legt das Prüfungsamt fest. Die Nach- und Wiederholungsprüfungen 
können auch zu anderen Zeiten stattfinden. Deshalb informiert euch am bes-
ten regelmäßig am Aushang des Prüfungsamtes.

Auf Antrag können in bestimmten Fällen (z. B. Behinderung) die Modalitäten 
der schriftlichen Prüfung geändert werden. Aus organisatorischen Gründen 
ist der Antrag dafür zu Semesterbeginn beim Prüfungsausschuss der ent-
sprechenden Fakultät zu stellen.

Prüfungsabschnitt
Der Prüfungsabschnitt ist immer am Ende des Semesters. In diesem werden 
die schriftlichen und mündlichen Prüfungen absolviert und die Abgabe von 
Projektarbeiten steht an.

Prüfungsamt
Im Prüfungsamt (Raum Z223/Z224) könnt ihr Notenübersichten erstellen las-
sen, Zeugnisse abholen, Krankenscheine abgeben und euch von einer Prü-
fung (Fristen beachten, siehe Prüfungsordnung) abmelden. Neben der Ab-
wicklung von Formalitäten zu den Zeugnissen und Zulassungen zu Prüfungen 
werden hier auch die Prüfungszeiträume geplant und Urkunden angefertigt.
 
Siehe www.htw-dresden.de

Prüfungsausschuss
Der Prüfungsausschuss ist u. a. zuständig für die Einhaltung der Prüfungs-
ordnung des Studienganges, die Anrechnung von Studienleistungen anderer 
Hochschulen und die Prüfung der fachlichen Studienvoraussetzungen für die 
Immatrikulation in ein höheres Fachsemester Dem Prüfungsausschuss von 
jeder Fakultät gehören je 3 Professoren, 1 Mitarbeiter und 1 studentischer 
Vertreter an. Sie werden vom Fakultätsrat bestellt. .
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Prüfungsergebnisse
Die Prüfungsergebnisse hängen in den Schaukästen auf der zweiten Etage 
zwischen Zentral- und Seminargebäude aus und sind im Internet über das  
QIS-Portal abrufbar. Das Bewertungsverfahren sollte je nach Prüfungsord-
nung im Regelfall vier Wochen nicht überschreiten.
 
Siehe  https://wwwqis.htw-dresden.de

Prüfungsfragen
Ältere Prüfungsfragen und Übungsaufgaben sind in der Regel auf Anfrage bei  
den Professoren oder beim Fachschaftsrat erhältlich. Meist helfen euch auch  
die älteren Semester.

Prüfungsordnung
Eure Prüfungsordnung legt fest, wann und in welcher Form die Prüfungen 
statt finden. Sie ist im Internet und im Fakultätssekretariat erhältlich. Es ist 
empfehlenswert, die eigene Prüfungsordnung zu kennen!
 
Siehe  www.htw-dresden.de/startseite/hochschule/ordnungen.html

Prüfungstermine
Prüfungstermine hängen in den Schaukästen der zweiten Etage aus sowie im 
Internet abrufbar. Bei Nach- und Wiederholungsprüfungen sollte man ggf. 
Rücksprache mit dem Professor halten.
 
Siehe  http://www2.htw-dresden.de/~rawa/index.html

Q
Quereinstieg

Ein Quereinstieg ist in einem höheren Semester. Bei Quereinsteigern handelt  
es sich also um Studierende, welche Qualifikationen aufweisen, die von der 
Hochschule anerkannt werden. Das Genehmigungsverfahren dafür läuft über 
den Prüfungsausschuss und das Dez. Studienangelegenheiten.

QIS-Portal
Im QIS-Portal werden alle Dienste zur Verwaltung der Studentendaten be-
reitgestellt. Hier kannst du deine aktuelle Notenansicht abfragen und deine 
Adresse und Telefonnummer ändern. 
Ihr erreicht das QIS-Portal unter https://wwwqis.htw-dresden.de
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R
Rabatte

Studierende bekommen an einigen Stellen Rabatte und Vorzugspreise, z. B. 
bieten viele Banken so genannte Jugendgiros an, bei denen du keine Konto- 
führungsgebühren bezahlen musst. Ebenso kannst du beim Abonieren von 
Zeitschriften zwischen einzelnen Prozenten bis hin zum halben Preis sparen.

Rallyeteam
Das Rallyeteam der HTW Dresden ist eine Gruppe von Studierenden, die das 
Unmögliche möglich machen. Sie starten aller 2 Jahre bei einer der härtesten 
Amateurrallyes Europas mit einem 32 Jahre alten Fahrzeug. 2011 ist es wieder 
so weit. Sei dabei, egal aus welchem Studiengang.

Siehe  www2.htw-dresden.de/~rallye/

Rauchen
Rauchen ist in den Gebäuden der gesamten HTW verboten.

Raum
Du benötigst einen Raum für eine Veranstaltung? 
Diesen kannst du bei der Stunden-	und	Raumplanung beantragen.

Siehe  www.htw-dresden.de/startseite/studium/studierende/

Raumbezeichnung
Alle Räume der HTW sind mit einem Buchstaben und drei Ziffern gekenn-
zeichnet (z. B. Z311). Das Z steht für das Gebäude (hier Zentralgebäude), die 
erste Ziffer kennzeichnet die Etage (hier die dritte). Die kleinen Nummern 
beginnen im Süden, sind allerdings nicht konsequent vergeben worden. Eine 
absolute Ausnahme bildet der Audimax S239. Dieser Raum befindet sich in 
der Mitte des Seminargebäudes.

Rechenzentrum
Das Rechenzentrum der Hochschule ist eine zentrale Einrichtung und ist für 
die Pflege des hochschulinternen Netzwerkes zuständig. Angegliedert ist die 
Hochschule am Deutschen Forschungsnetz (DFN).

Die Aufgaben des Rechenzentrums sind u. a. die Bereitstellung der zentralen 
Server (z.B. E-Mail, Internet, Dateiablagen, ...), die Einrichtung von Benutzer-
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zugängen und Verteilung der Software. Der Leiter des Rechenzentrums ist 
Herr Dr. Posselt.
 
Siehe  www.htw-dresden.de/rechenzentrum.html

Regelstudienzeit
Die Regelstudienzeit gibt die Anzahl der Semester an, die ein Student für das 
Absolvieren seines Studiums benötigt. Sie ist nicht zu verwechseln mit der 
durchschnittlichen Studiendauer, sondern baut auf Prüfungsordnung bzw. 
der Hochschulgesetzgebung auf.
Hier an der HTW beträgt die Regelstudienzeit für das Diplom 8 Semester, den 
Bachelor 6 bis 7 Semester, den Master 3 bis 4 Semester und für die beiden 
Fernstudiengänge 10 Semester. Du kannst deine Regelstudienzeit aber mit 
Hilfe von Gremiensemestern verkürzen.

Rektor
Der Rektor unserer Hochschule ist Prof. Dr.-Ing. habil. Roland Stenzel (Z237). 
Er leitet in Zusammenarbeit mit dem Prorektor für Lehre und Studium, Prof. 
Dr. sc. oec. Horst Beidatsch, (Z257) und dem Prorektor für Forschung und 
Entwicklung, Prof. Dr. rer. nat. Toralf Trautmann, (Z259) die Hochschule.

Rückerstattung
Du kannst dich vom Semesterticket befreien lassen. Die Voraussetzung dafür  
ist ein studienbedingter Aufenthalt (z. B. im Praxissemster) außerhalb des Ver-
bundraumes des VVO über einen längeren Zeitraum oder eine Beurlaubung 
von Studium.
Wenn du deinen Antrag vor dem Ende des Rückmeldezeitraumes stellst, den 
Beitrag also selber noch nicht überwiesen hast und die notwendigen Nach-
weise vorliegen, hast du auch die Möglichkeit zur Befreiung. Dann zahlst du 
nur noch den verbleibenden Beitrag, bei Rückerstattung bekommst du den 
Semesterticketanteil später zurückgezahlt.

Nähere Informationen und Formulare findest du im Netz und beim StuRa.
 
Siehe  www.stura.htw-dresden.de

Rückmeldung
Die Rückmeldung findet immer am Ende jedes Semesters statt. Ihr könnt den 
fälligen Semesterbeitrag direkt am Studententerminal (Info-Point) mit einer  
EC-Karte oder per Banküberweisung und persönlichen Sonderbuchungs-
kennzeichen, bezahlen.
Bei nicht rechtzeitiger Rückmeldung müsst ihr mit einer Versäumnisgebühr 
rechnen, im schlimmsten Fall droht die Exmatrikulation.
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S
Schwarzes	Brett

An den schwarzen Brettern neben dem Zimmer des StuRa (Z123) und im 
ersten und zweiten Stock des Überganges vom Z zum S-Gebäude findet ihr 
Wohnungsangebote, günstige Literatur, Fahrräder, Möbel und sonstige in-
teressante Sachen. Selbstverständlich könnt ihr auch selbst einen Aushang 
machen (nach Genehmigung des StuRa). Neben diesen gibt es weitere Aus-
hänge in den Mensen und direkt beim Studentenwerk.

Semester
Semester wird ein Studienhalbjahr genannt. Das Wintersemester dauert von 
01.09. bis 28.02., das Sommersemester vom 01.03. bis 31.08. Jedes Semester 
endet mit einem Prüfungsabschnitt. Am Anfang und am Ende eines jeden Se-
mesters gibt es die Vorlesungsfreie Zeit.

Semesterbeitrag
Der Semesterbeitrag beträgt für das Wintersemester 2010/11 207,00 Euro. Er 
gliedert sich zur Zeit wie folgt für Direktstudenten auf:
7,00 Euro Beitrag für die Studentinnen- und Studentenschaft der HTW
139,50 Euro Betrag für das Semesterticket
60,50 Euro Beitrag für das Studentenwerk

und für Fernstudenten:
7,00 Euro Beitrag für die Studentinnen- und Studentenschaft der HTW
75,00 Euro Fernstudiengebühr
60,50 Euro Beitrag für das Studentenwerk

Für den Masterstudiengang in Bauingenieurwesen muss pro Semster zudem  
noch eine Gebühr von 100 Euro gezahlt werden, da es sich hier um ein Auf-
baustudium handelt.
 
Beachte bitte, dass sich die Beiträge jedes Semester ändern können.

Semesterticket
Das Semesterticket erkennst du durch den Aufdruck auf der Rückseite des  
Studentenausweis (Chipkarte). Dieses berechtigt euch zum Benutzen von 
Straßenbahnen, Bussen, Fähren und S-Bahnen im gesamten VVO-Gebiet und 
seit dem 01.09.2010 auch des Nahverkehrs der Bahn in ganz Sachsen. Dazu 
zählen S, RB, RE und IRE sowie die privaten Nahverkehrszüge in Sachsen. Die 
Kleinbahnen und der Fernverkehr (IC, EC, ICE) gehören nicht dazu. 
Weitere Ausnahmen bilden lediglich touristische Linien wie z.B. der Festungs-
bus in Meißen (Linie E), die Bergbahnen und die Weißeritztalbahn. 



30

Eine Übersicht über die genauen Streckenverläufe und Fahrpläne des VVO 
bekommst du im StuRa (Z123).

Du kannst es sogar zwischen 19 und 4 Uhr wochentags in allen Nahverkehrs-
mitteln des VVO, sowie an Wochenenden und Feiertagen den ganzen Tag in 
Straßenbahnen und Bussen dein Fahrrad kostenlos mitnehmen.
 
Siehe www.vvo-online.de/de/tickets_und_netz/tickets/sondertickets/
 
Wenn du z. B. im Praxis- oder Auslandssemester außerhalb des Verbundrau-
mes des VVO bist, kannst du dich vom Ticket vorher befreien lassen oder dir 
nachträglich einen Ticketanteil zurückerstatten lassen. Die Rückerstattung 
bzw. Befreiung kann außerdem bei Schwerbehinderung, Beurlaubung oder 
bei Exmatrikulation beantragt werden.

Du kannst auch, wenn du dich zu Beginn des Semesters hast befreien lassen 
und später feststellst das du doch noch das Semesterticket brauchst, bis zum 
15.06. bzw. 15.01. des Semesters das Ticket anteilig nach kaufen.

Senat
Der Senat der HTW setzt sich zusammen aus 9 Professoren, 4 Mitarbeitern 
und 4 Studierenden. Den Vorsitz führt der Rektor der HTW. Der Senat befasst 
sich mit fakultätsübergreifenden Angelegenheiten des Studiums, wie z. B. die 
Beschlussfassung über Ordnungen der Hochschule, die Vorschläge für die 
Berufung von Mitgliedern des Hochschulrates, die Festlegung der von der 
Hochschule zu vergebenden Hochschulgrade.

Die Wahlen für den Senat finden aller drei Jahre jeweils Ende Januar statt, in 
der jede Gruppe (Professoren, Mitarbeiter, Studenten) die eigenen Vertreter 
wählt. Die Wahl	der	studentischen Gremien finden jedes Jahr statt.

SLUB
SLUB ist die Abkürzung für die Sächsische Landesbibliothek - Staats - und Uni-
versitätsbibliothek Dresden. Die Zentrale befindet sich auf dem Zelleschen 
Weg 18. Außerdem verfügt die SLUB noch über mehrere Standorte mit Fach-
bereichsbibliotheken. Auch wir HTW-Studenten können uns hier anmelden, 
Bücher ausleihen und die Räume zum Lernen nutzen. Bücher die in der Bib-
liothek der HTW vergriffen sind findet man in der SLUB oft noch vor.
 
Siehe  www.slub-dresden.de

Spektabilität
Spektabilität, aus dem Lateinischen »spectabilitas« für ehrwürdig, ist die höf-
liche Anrede des Dekans. Sie wird allerdings selten genutzt.
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Spiegel-Ei
Das Spiegel-Ei wird vom Studentenwerk herausgegeben. Es enthält z. B. den 
Speiseplan der Mensen, sowie Neuigkeiten vom Studentenwerk. Es ist eine 
Beilage der montags aller vierzehn Tage erscheinenden Studentenzeitung 
CAZ und liegt u. a. auf dem Zeitungstisch und der Mensa aus.

Spiritus	Rector
Der Spiritus Rector (der leitende Geist) ist ein empfehlenswerter Ratgeber des 
TU-StuRa mit vielen Adressen und Infos rund ums Studium.

Sport
Nach den langen Tagen in Vorlesungen, Laboren und Bibliotheken kann es 
nicht schaden seinem Körper mit etwas Sport wieder in Form zu bringen

Siehe Hochschulsport

Sprachenzentrum
Das Sprachenzentrum findet ihr in der 7. Etage des Zentralgebäudes. Es ist 
verantwortlich für die Fremdsprachenausbildung für jede Fakultät der HTW. 
Dort könnt ihr euch in verschiedene Sprachkurse (wie Englisch, Französisch, 
Russisch und Spanisch) einschreiben.
 
Es gibt Blockzeiten, in welchen du keine regulären Vorlesungs- und Übungs-
zeiten hast, um spezielle Sprachkurse wahrzunehmen.
 
Siehe  www.htw-dresden.de/sprachenzentrum.html

Sprachlabor
Das Sprachlabor in der S 419 bietet dir die Möglichkeiten, selbständig mit 
multimedialer Technik Wissenslücken zu schließen und Fremdsprachen zu 
erlernen. Die Modalitäten für die Nutzung und Öffnungszeiten könnt ihr im  
Sprachenzentrum finden.

Stadtmagazine
Stadtmagazine in Dresden sind z. B. BLITZ !, Dresdner, Gegenpol, SAX und 
Fritz. Sie sind zum Teil kostenlos erhältlich und liegen auf dem Zeitungstisch 
aus. In ihnen findet ihr viele Veranstaltungstermine, Kleinanzeigen und ande-
re interessante Dinge.

STAV
Die Studentische Arbeitsvermittlung ( STAV ) versteht sich als Schnittstelle 
und Vermittler zwischen der Wirtschaft und den Studenten. Sie hat sich die 
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Vermittlung und Integration von Studenten, insbesondere bei ausländischen 
Studenten, in die Arbeitswelt als oberstes Ziel gesetzt. Sie vermittelt Studen-
ten an Firmen, Vereine und Privatpersonen für Tätigkeiten aller Art.

Siehe www.stav-dresden.de

Studentenausweis
Der Studentenausweis weist euch überall als Student aus. Der Studentenaus-
weis der HTW ist eine Chipkarte, mit welcher in den Mensen bezahlt werden  
kann. Mit dem grauen Aufdruck auf der Rückseite ist er gleichzeitig auch euer  
Semesterticket und gilt auf Grund des Fotos auf der Vorderseite ohne zusätz-
lichen Lichtbildausweis.
Ihr benötigt ihn z. B. für eure Rückmeldung, als Bibliotheksausweis, für die 
Anmeldung zum Hochschulsport, für die Zufahrt zum Parkplatz der HTW, 
für den Zugang zu einigen Laboren und um all die tollen Vergünstigungen für 
Studenten zu nutzen.

Gegen fremden Zugriff ist jeder Studentenausweis mit einem Passwort (PIN) 
versehen. Wenn ihr euren Studentenausweis verloren habt, wendet euch an 
das Studentensekretariat.
Die elektronische Geldbörsenfunktion wird mit Bargeld oder EC-Karte an den 
zur Verfügung stehenden Ladeterminals » aufgeladen «. An der Kasse legst 
du dann deinen Studentenausweis bis zum Grünleuchten des Kontrollichts 
auf das Lesegerät, während ein Mitarbeiter dir Geld auf- oder abbucht. Dein  
aktuelle Guthaben kannst du jederzeit durch Anhalten an den Kassen und 
Ladeterminals erfahren.
Wenn du mit dem Studentenausweis in Cafeterien bezahlst, bekommst du 
gegenüber Barzahlern 3% Rabatt.

Studentenclub
Die große Mehrheit der Wohnheime in Dresden hat einen Studentenclub.Mit 
viel Engagement, Idealismus und tollen Ideen bieten die Clubs Partys, Klein-
kunst, Konzerte, gastronomische Themenabende, Spieleabende und vieles 
mehr mit günstigen studentischen Eintritts- und Getränkepreisen.
 
Siehe www.studentenwerk-dresden.de/kultur/studentenclubs.html

Studentensekretariat
Das Studentensekretariat befindet sich im Raum Z221. Es ist Immatrikulati-
onsamt, bearbeitet die Beurlaubungen, die Exmatrikulation, Probleme mit 
dem Studentenausweis, ist zuständig für die Rückmeldung, für die Meldung 
bei einem Krankenkassenwechsel und hat für alle mit studienbezogenen Pro-
blemen ein offenes Ohr.
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Studententage
Die Dresdner Studententage sind drei Veranstaltungswochen immer Ende 
April Anfang Mai, die vom Studentenwerk organisiert werden. Die Band-
breite erstreckt sich von Konzerten, über Partys, Tänze, Kino, Kleinkunst und 
Kabarettaufführungen. Die Höhepunkte sind dabei das »UNI AIR« und die 
»Nachtwanderung«. Bei der Nachtwanderung sind alle Studentenclubs ver-
treten und Shuttlebusse befördern euch zwischen den Räumlichkeiten.

Studententerminal
An den Studententerminals am Info-Point im Erdgeschoss des Z-Gebäudes 
könnt ihr euch mit eurem Studentenausweis für das kommende Semester 
zurückmelden und euch eure Immatrikulationsbescheinigungen Ausdrucken.
Neben den beiden Studententerminals befindet sich ein Spezialdrucker, der 
die Kennung des Semestertickets aktualisiert und auch die Gültigkeit eures 
Ausweises für alle Anwendungen verlängert.

Bei Problemen hilft der StuRa und das Studentensekretariat gern weiter.

Studentenwerk
Das Studentenwerk betreut die Studierenden in Dresden hinsichtlich der Ver-
pflegung in deiner Mensa und Cafeteria. Es betreibt Wohnheime und setzt 
sich für Kulturförderung und Kinderbetreuung ein. Das Studentenwerk findet 
ihr in der Fritz-Löffler-Straße 18. Dort befindet sich auch das BAföG-Amt, die 
Sozial- und Rechtsberatung und die psychosoziale Beratung. 
 
Siehe  www.studentenwerk-dresden.de

Studentische	Hilfskraft
Als Studentische Hilfskraft leistest du unterstützende Arbeit in Forschung und 
Lehre an der HTW. Oftmals lässt sich so gerade frisch errungenes Wissen in 
Anwendung bringen. Als Studentische Hilfskraft kannst du dir zudem etwas 
Geld nebenher verdienen. Erkundigt euch in eurer Fakultät.

Studienberatung
Die Studienberatung findet ihr im Zimmer Z231 (Frau Winkler). 
Sprechzeiten:
Mo: 12.30-15.00
Di: 08.30-11.00 und 12.30-17.00 Uhr
Do: 12.30-15.00 Uhr.
Hier werden euch allgemeine Fragen zum Studium beantwortet. Die fach-
spezifische Beratung übernehmen Studienfachberater der Fakultäten.
 
Siehe  www.htw-dresden.de/
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Studiengangnummer
Ist die Nummer deines Studiengangs. Du brauchst diese in Kombination mit 
dem Immatrikulationsjahrgang und der Gruppennummer als Nummer für 
deine Studiengruppe.

Studiengruppe
Jeder Student ist einer Studiengruppe zugeordnet. Jede hat eine Nummer, 
nach folgendem Schema:
Immatrikulationsjahrgang / Studiengangnummer / Gruppennummer	
z. B.: 08/051/01 steht für den Jahrgang 08 des Studienganges Maschinenbau 
051 und die Studiengruppe 01.
Ihr benötigt die Nummer eurer Studiengruppe zum Entschlüsseln von eurem 
Stundenplan. In entsprechenden Aushängen findet ihr in der ersten Spalte, 
die LV+SG überschrieben ist, zuerst die Abkürzung des Faches (LV) und die 
letzte Zahl steht für die Studiengruppe für die diese Veranstaltung gehalten 
wird. Falls am Ende keine Zahl steht findet die Vorlesung für den gesamten 
Jahrgang zusammen statt.

Studienjahresablaufplan
Der Studienjahresablaufplan zeigt euch in welchem Zeiträum Vorlesungen  
stattfinden, die Prüfungstermine liegen, die Rückmeldung fällig ist, die vor-
lesungsfreie	Zeit ist und andere wichtige Termine. 
Ihr findet ihn unter  www.htw-dresden.de/startseite/studium.html

Studienkommission
Die Studienkommission kümmert sich um alle Fragen, die für das Studium in 
eurem Studiengang wichtig sind. Dazu zählen z. B. die Evaluation der Leh-
re in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Fachschaftsräten. Außerdem kann 
die Studienkommission eine Änderung in der Studienordnung vorschlagen 
und dient als Ansprechpartner bei Problemen im Lehrbetrieb sowohl für die 
Studenten als auch für die Professoren und Lehrbeauftragte. Beschlüsse er 
Studienkommission werden dann im Fakultätsrat diskutiert und beschlossen 
oder abgelehnt.
Die Studienkommission ist paritätisch (d.h. gleiche Anzahl) durch Hochschul-
lehrer und Studierende der Fakultät besetzt. Den Vorsitz hat der Studiende-
kan der Fakultät, der auch die Sitzungen einberuft und leitet.

Studieren	mit	Kind
Informationen und Hilfe für das Studieren mit Kind bietet das Studenten-
werk und die Studienberatung und einen Wickeltisch findet ihr im Ruher-
aum der Bibliothek.
 
Siehe  www.studentenwerk-dresden.de/soziales/kind.html
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Stunden-	und	Raumplanung
Für die Stunden- und Raumplanung ist Frau Neumann im Zimmer Z228A zu-
ständig. Wenn ihr mal einen Raum benötigt, könnt ihr hier einen Antrag dafür 
stellen.

Siehe  www.htw-dresden.de/startseite/studium/studierende

Stundenplan
Der Stundenplan wird von der Stunden-und	Raumplanung erstellt. Ihr könnt  
euch auch im StuRa eine Kopie holen oder im Netz ausdrucken.

Siehe  http://www2.htw-dresden.de/~rawa/cgi-bin/auf/raiplan.php
 
In der 1. Spalte sind u. a. die Studiengruppennummern zu finden (z. B. bedeu-
tet ».../MF3«, dass die Studiengruppe 03 eine Lehrveranstaltung hat. Dage-
gen haben bei ».../MF« alle Studiengruppen gemeinsam eine Veranstaltung). 
Falls die Lehrveranstaltung ein Wahlobligatorisches Fach sein sollte, wird dies 
durch »(w. o.)« hinter dem Namen der Veranstaltung dargestellt. Die 3. Spalte 
gibt die Art der Lehrveranstaltung an:
V = Vorlesung
Ü = Übung (Seminar)
Pr = Praktikum
In der 5. Spalte steht, ob die Veranstaltung in einer 1. (ungeraden) Woche (z. 
B. 41. Woche), in einer 2. (geraden) Woche (z. B. 42. Woche) oder jede Woche 
stattfindet.

StuRa
Der Studenten- und Studentinnenrat ( StuRa ) ist Anlaufstelle und Ratgeber 
bei Problemen im Zusammenhang mit dem Studium und die Vertretung der  
Studierenden gegenüber der Hochschule. Wir versuchen auch neben unserer 
Funktion als Servicestation, das Studium angenehmer zu gestalten und eure 
Interessen auch in der Politik durchzusetzen. Bei fakultätspezifischen Prob-
lemen wendet euch bitte zuerst an euren Fachschaftsrat.

Unser Service für Euch - Den, StuRa hilft!

Semesterticket (Befreiung/ Rückerstattung/ Nachkauf)       •	
Erstellung von International Student Identity Cards (ISIC-Ausweise)•	
Verkauf, Rücknahme und Tausch von SaxoCom Kopierkarten•	
Verleih von Jugendherbergsausweisen•	
WLAN Einrichtung•	
Fundbüro•	
BAföG-Beratung•	
Beratung zur Thematik GEZ•	
Informationen zur Studienfinanzierung•	
Informationen zu Stipendien•	
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Ihr seid auch immer gerne gesehen, um euch mit eigenen Ideen im Stura zu 
verwirklichen. Dazu müsste ihr euch nicht einmal wählen lassen, kommt ein-
fach vorbei. Ihr findet uns im Zimmer Z123/Z124 oder im Internet unter www.
stura.htw-dresden.de.

Außerdem sind wir erreichbar:
Telefonisch: 0351/462 – 3249
per Fax: 0351/462 – 3240
per e-Mail: stura@htw-dresden.de
 
Wir haben in der Vorlesungszeit folgende reguläre Öffnungszeiten:
Mo 10:30 – 13:30 Uhr
Di, Mi und Do 09.00 – 15.00 Uhr
 
In der Vorlesungszeit finden unsere Sitzungen wöchentlich dienstags gegen 
18.00 Uhr im StuRa Zimmer (Z124) statt. Für Fragen stehen wir euch jederzeit 
zur Verfügung.

Siehe www.stura.htw-dresden.de

SWS
Eine Semesterwochenstunde (SWS) bedeutet, eine Unterrichtsstunde, mit 45 
Minuten Dauer, pro Woche für ein Semester. Wenn deine Studienordnung 30 
SWS in einem Semester vorsieht, so hast du 15 Doppelstunden jede Woche.

T
TU

Die TU Dresden (TU) ist eine Volluniversität und mit 35.000 Studierenden die 
größte Hochschule in Dresden. Sie zählt auch zu den forschungsstärksten 
Hochschulen in Deutschland. Das Angebot an der TU reicht von Naturwis-
senschaften, Geistes- und Sozialwissenschaften, Ingenieurwissenschaften bis  
zu Medizin. Die StuRäte der HTW, TU und weitere Hochschulen in Dresden 
handeln gemeinsam den Preis des Semestertickets, die Konditionen und die 
Größe des Geltungsbereichs mit den Verkehrsbetrieben aus. Sie ist berühmt 
für eine der größten Campuspartys in Deutschland.

Siehe www.tu-dresden.de

TU-StuRa
Die Angebote des TU-StuRa können auch durch HTW-Studenten in vollem 
Umfang mitgenutzt werden (u. a. Rechts-, BAföG-, Sozialberatung). Ihr findet 
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ihn im TU-Kerngelände in Baracke 1 (hinter dem Hörsaalzentrum (HSZ), Nähe 
Bergstraße).
 
Siehe  www. stura.tu-dresden.de.

U
Umzugsbeihilfe

Die Stadt Dresden zahlt eine Umzugsbeihilfe (150 Euro im Jahr 2009) für 
jeden Studierenden, der im vergangenen Jahr seinen Hauptwohnsitz nach 
Dresden verlegt hat. Informiere dich besser rechtzeitig zum Jahreswechsel 
beim Einwohnermeldeamt oder beim Studentenwerk, ob diese Beihilfe ver-
längert wird. Beantragen könnt ihr die Umzugshilfe jeweils von Januar bis 
Ende März (des Folgejahres eures Umzugs) beim Studentenwerk.

Unfallanzeige
Für Unfälle die in dem unmittelbaren Zusammenhang mit deinem Studium  
(Labor, Praktikum, Weg zu und von den Lehrveranstaltungen,..) stehen bist du 
gesetzlich unfallversichert über die Unfallkasse Sachsen. Diese müssen dem 
Verantwortlichen in der Fakultät innerhalb von drei Tagen und zusätzlich Frau 
Sonja Weidlich bei Dezernat Technik im Raum T09 (Telefon 0351 462 2604) 
gemeldet werden.

Urlaubssemester
In einen Urlaubssemester bist du vom studieren freigestellt, kannst aber auf 
Antrag an Prüfungen teil nehmen. Du bist in dieser Zeit weiterhin an der HTW 
eingeschrieben und musst dich für jeden Semester Rückmelden und deinen 
Semesterbeitrag zahlen. Aber auch wenn es der Name denken lässt du kannst 
dich nicht nur zum Urlaub machen beurlauben lassen.
Gründe für ein Urlaubssemester können sein:

zusätzliche Praktika•	
Auslandsaufenthalte zu Studienzwecken•	
Ableistung der Dienstpflicht•	
gesundheitliche Gründe•	

Auch größere Bildungsreisen sind denkbar.
 
Im Urlaubssemester können Studierende, da sie kein BAföG bekommen, auch 
Unterstützung auf Hartz IV beantragen und für ein Auslandsstudium kann ex-
tra Auslands-BAföG beantragt werden.
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V
Versicherung

Als Student benötigst du auch Versicherungen. Hier gibt es einen Überblick 
über die sinnvollsten:

Krankenversicherung (Siehe •	 Krankenversicherung)
Haftpflichtversicherung (empfehlenswert, ggf. über Eltern versichert)•	
Unfallversicherung (Siehe •	 Unfallanzeige)
Hausratversicherung (ggf. auch über Eltern)•	
Berufsunfähigkeitsversicherung (achte ggf. darauf, dass du deinen an-•	
gestrebten Studienabschluss absicherst)
ggf. Rechtschutz•	
Pflegeversicherung•	

Vordiplom
Siehe Diplomvorprüfung

Vorlesung
Eine Vorlesung bezeichnet zum einen ein Fach, zum anderen kann auch eine 
einzelne Unterrichtseinheit damit gemeint sein. Eine Vorlesung dauert ca. 90 
Minuten. Die zeitliche Lage siehst du im Zeitraster.

Vorlesungsfreie	Zeit
Die vorlesungsfreie Zeit soll zum Selbststudium, für Praktika, für Projekte und 
Exkursionen genutzt werden. Natürlich ist sie auch dazu da, sich zu erholen, 
auszuspannen und mal Urlaub zu machen.

VPN	Client
Der VPN Client (virtueller privater Netzwerk Klient) ist ein kleines Zugangs-
programm, um das LAN der HTW von zu Hause aus nutzen zu können.
 
Dazu zählt auch die Nutzung des großen Angebotes von digitalen Zeitschrif-
ten der HTW Bibliothek, da über deine Anmeldedaten sichergestellt werden 
kann, dass du Studierender der HTW bist.
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W
Wachdienst

Der Wachdienst ist rund um die Uhr am Eingang des Hauptgebäudes der 
HTW erreichbar. Solltest du außerhalb der Schließzeiten ins Gebäude müssen 
und der Wachdienst ist nicht im Eingangsbereich, macht dieser einen Rund-
gang durchs Gebäude. Der Wachdienst sollte von euch immer mir Respekt 
behandelt werden.
Telefon: 0351/4622210

Wahl
Die Wahl des Fachschaftsrates und des StuRa Ende November sollte von 
euch, den Studenten der HTW, genutzt werden, um die Studentische Selbst-
verwaltung zu wahren – sei es als Kandidat oder als Wähler. Bis Ende Oktober 
könnt ihr euch zur Wahl stellen, die Amtsperiode geht über zwei Semester. 
Nutzt eure Chance und verschafft eurem Anliegen Gehör.

Wahlobligatorisches	Fach
Ein wahlobligatorisches Fach bzw. eine wahlobligatorische Veranstaltung ist 
nicht fakultativ. Aus einem Fächerspektrum müsst ihr ein bestimmtes Stun-
densoll auswählen. In der Regel geben euch solche Lehrveranstaltungen die 
Möglichkeit euer Wissen zu einem bestimmten Thema zu Vertiefen.

Wickeltisch
Wenn ihr schon zu den glücklichen Eltern unter uns gehört dann werdet ihr 
euch sicher über den Wickeltisch im Ruheraum der Bibliothek freuen.

Wiederholungsprüfung
Solltest du eine Prüfung mal nicht bestanden haben brauchst du keine Panik 
haben. Wenn ihr eine Prüfung nicht bestanden habt könnt ihr diese innerhalb 
eine Jahres bis zu zweimal wiederholen.

WLAN
Die HTW verfügt über ein eigenes Drahtlosnetzwerk mit derzeit mehr als 18 
Zugangspunkten über den Campus verteilt. Über dieses Netzwerk habt ihr 
Zugriff auf die jeweiligen Dienste des Internet. Die Hochschule und der StuRa 
unterstützen ein Einrichtungsteam, welches euch gern bei Problemen hilft.
Anmeldung und Anfragen gern unter wlan@stura.htw-dresden.de

Siehe www.htw-dresden.de/rechenzentrum/zentrale-dienste-und-server
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Wohngeld
Das Wohngeld ist eine staatliche Unterstützung, wenn du kein BAföG be-
kommst und wird bei der Wohngeldstelle beantragt.

Wohnheim
Das Studentenwerk Dresden bietet 35 Wohnheime in Dresden und Tharandt 
an. Wenn du ein zugelassener oder bereits immatrikulierter Direktstudent ei-
ner Dresdner Hochschule bist und sofern du zum Mietvertragsbeginn das 18. 
Lebensjahr vollendet und noch kein Studium abgeschlossen kannst du einen 
Wohnheimplatz beantragen.
Die Mieten liegen je nach Größe und Lage zwischen etwa 150 und 230 Euro. 
Wenn du Interesse hast, dann stelle rechtzeitig einen Antrag für einen Wohn-
heimplatz. 

Die Sprechzeiten der Abteilung Wohnen sind:
Mo und Mi: 09.00-12.00 Uhr
Di: 09.00-12.00 und 13.00-15.00 Uhr
Do: 09.00-12.00 und 13.00-17.00 Uhr

Im Projekt „WOMIKO“ (Wohnen mit Kommilitonen) des Studentenwerks 
kannst Du z.B. im Wohnheim Reichenbachstraße 35-39 mit anderen Studen-
ten der HTW zusammenwohnen.
 
Die nächstgelegenen Wohnheime zur HTW sind:
Reichenbachstraße 35-39
Fritz-Löffler-Straße 12 und 16
Gutzkowstraße 29 – 33
Hochschulstraße 46, 48 und 50
Parkstraße 5 und 6
St. Petersburger Straße 21, 25 und 29

X
Xenokratie

Eine Xenokratie (Fremdherrschaft) gibt es in der HTW nicht. Du kannst dich, 
ganz demokratisch, unter anderem in den StuRa, den Fachschaftsrat oder 
den Senat wählen lassen und so selbst das Hochschulleben mitbestimmen.
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Y
Ying	Yang

Gemäß der chinesischen Philosophie solltet ihr ein gleichmäßiges Verhältnis 
zwischen Licht und Schatten wahren. Das heißt sich nicht am Anfang im Se-
mester überdurchschnittlich entkräften und am Ende im Semester nur noch 
feiern, eben so sollte man anfangs gut dabei bleiben, um am Ende nicht vor 
einem riesigen Berg Arbeit zu stehen.

Z
Zeitraster

Das Zeitraster für die Lehrveranstaltungen sieht wie folgt aus:
1. Doppelstunde: 07.30 – 09.00 Uhr
2. Doppelstunde: 09.20 – 10.50 Uhr
3. Doppelstunde: 11.10 – 12.40 Uhr
4. Doppelstunde: 13.10 – 14.40 Uhr
5. Doppelstunde: 15.00 – 16.30 Uhr
6. Doppelstunde: 16.50 – 18.20 Uhr
7. Doppelstunde: 18.30 – 20.00 Uhr
8. Doppelstunde: 20.10 – 21.40 Uhr

Zeitungstisch
Der Zeitungstisch steht im Z-Gebäude in der Nähe der Cafeteria der HTW. 
Hier findet ihr studentische und politische Zeitungen, Zeitschriften wie die ad 
rem, vielfältige Veranstaltungshinweise und Flyer.

Zweitwohnungsteuer
Die Zweitwohnungsteuer (auch Zweitwohnsitzsteuer genannt) ist eine kom-
munale Aufwandsteuer. Sie wird leider auch in Dresden erhoben und beträgt 
hier 10 Prozent der Nettokaltmiete. Betroffen sind dabei alle Einwohner, die 
in Dresden sich lediglich mit einem Nebenwohnsitz gemeldet haben – so 
auch Studenten. 
 
Siehe  www.zweitwohnsitzsteuer.de
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Impressum
Das Hochschul-ABC erscheint im Jahr 2010 in einer Auflage von 1500 Exemplaren 
und wurde jedem neu immatrikulierten Studierenden zugesandt. Der StuRa dankt für 
die gute Zusammenarbeit mit dem Dezernat Studienangelegenheiten.
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